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Bethlehem - Ein Ort in allen vier Winden, ein Ort mit Tauben und Blinden – Bethlehem 

Ein Ort so arm wie verloren, mit verschlossenen Herzen und Toren – Bethlehem 
Ein Ort mit Gassen und Straßen, in denen Flüchtlinge saßen – Bethlehem 
Ein Ort mit Spöttern und Frommen, ein Ort, wo wir alle herkommen – Bethlehem 
Ein Ort, wo wir alle hingehen, das Kind in der Krippe zu sehen – Bethlehem 
Ein Ort, wo wir knien auf Erden: Gott will unser Bruder werden – Bethlehem 
          R.O.Wiemer 

 
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Ferien, Gottes Segen für das Jahr 2020 und den 
Blick für den Reichtum der Weihnachtsbotschaft 
 
wünschen Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, und Ihnen, liebe Eltern 
 
Peter Scheiger                                                              Christian Bareth 
Schulleiter                                                                        Stellv. Schulleiter 
 
Marcus Sprenger       Arndt Heupel 
Vorsitzender des Elternbeirats                                            Vorsitzender des Schulvereins 
 
Das Kollegium und alle Mitarbeiter*innen des St. Meinrad-Gymnasiums 



Gestaltung des letzten Schultags vor den Weihnachtsferien 
Am Freitag, 20.12.2019 findet in der 1. und 2. Stunde Unterricht nach Stundenplan statt.  
Der Backwarenverkauf findet nicht statt.  Die 3. Stunde beginnt nach Stundenplan im 
Klassenzimmer. Um 10.00 Uhr findet der Gottesdienst für alle im Dom statt. Der Unterricht 
endet nach dem Gottesdienst. 
 
Gruß des Elternbeirats 

Falls du glaubst, dass du zu klein bist, 
um etwas zu bewirken, 
dann versuche mal zu schlafen, 
wenn eine Mücke im Raum ist.  Tenzin Gyatso, 14. Dalai Lama 

Das Jahr 2019 geht in diesen Tagen langsam zu Ende. Ein Jahr, das ganz im Zeichen des 25-
jährigen Schuljubiläums stand. Höhepunkte dabei waren sicherlich das Schulfest kurz vor den 
Sommerferien und der Tag der offenen Tür. Im Rückblick stellen wir fest: Wir haben wirklich 
wieder viel geschafft! Im Kleinen wie im Großen, in einzelnen Gesprächen und vielen 
Begegnungen. Dank Ihrer aller Hilfe und Unterstützung gelingen viele kleine und große 
Aktionen. Das finden wir echt klasse! 

Nehmen wir uns in den kommenden Tagen nun Zeit um zur Ruhe zu kommen, 
„herunterzufahren“, um uns auf das einzulassen, was vor der Tür steht: Weihnachten - die 
Geburt Jesu. Ein Geschenk, das keine einmalige Geschichte ist. Sondern ein Geschenk, das 
ewig bleibt. 

Wir wünschen Ihnen allen frohe und gesegnete Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2020! 
Und freuen uns – ganz im Sinne des Dalai Lama – bereits darauf, auch im Jahr 2020 mit Ihnen 
gemeinsam viele kleine und große Dinge am SMG zu bewirken. 

Ihre 

Gabi Faiß    Marcus Sprenger 
Stv. Elternbeiratsvorsitzende Elternbeiratsvorsitzender 
 
Schulentwicklung 
Im Rahmen der vom Bund angestoßenen Digitalisierungsinitiative haben wir in diesem 
Schuljahr mit äußerst großzügiger Unterstützung des Schulvereins, der eine 
Anschubfinanzierung leistete, die Schule mit Tablets ausgestattet. Diese Tablets werden 
zunächst von unseren Lehrer*innen genutzt, um sich mit dem Umgang mit diesen Geräte 
vertraut zu machen und um unser Methoden- und Mediencurriculum weiterzuentwickeln. 
Dadurch soll eine werteorientierte Medienbildung im Sinne des Marchtaler Plans an unserer 
Schule umgesetzt werden. In folgenden drei Schritten soll das SMG sich den 
Herausforderungen der digitalen Welt stellen: 

- Die Medienpädagogik an unserer Schule wird definiert und Ziele für die kommenden 
Jahre werden festgelegt. 

- Ein Medienentwicklungsplan wird erstellt, der es ermöglicht, Gelder für 
Infrastrukturmaßnahmen in diesem Bereich abzurufen. Dazu hat die Schule zweieinhalb 
Jahre Zeit. 

- Unter pädagogischer Leitung erarbeiten wir zusammen mit Eltern und Schüler*innen ein 
Medienkonzept, das die Nutzung von und die Haltung zu interaktiven Medien beschreibt 
und in dessen Rahmen der Umgang mit der Technik gelernt wird. 

 
Umweltmentoren – Fridays for future 
Unsere bisherigen Umweltmentorinnen Katharina Pschybul und Miriam Nowotny haben im 
vergangenen Jahr viel bewegt. Sie haben an der Schule Projekte zur Nachhaltigkeit 
durchgeführt und eine AG ins Leben gerufen, in der Schüler*innen weitere derartige Projekte 
erarbeiten und umsetzen. Außerdem haben sich die beiden zusammen mit Kerstin Hormel und 
einigen anderen in herausragender Weise bei der Organisation der Rottenburger „Fridays for 
future“-Veranstaltungen eingebracht. Für ihr Engagement wurden Sie an der kirchlichen 



Akademie in Obermarchtal mit dem „Demokratie- und Nachhaltigkeitspreis“ der Stiftung 
Katholische Freie Schulen ausgezeichnet. Wir gratulieren den beiden ausdrücklich und danken 
ihnen für ihr großes Engagement. 
 
Tag der offenen Tür 
Am 30. November hat sich unsere Schule wieder sehr vielen Besucher*innen bei schönem 
Wetter von ihrer besten Seite gezeigt. Der Tag verlief in einer wohltuenden, die Besucher 
ansprechenden Atmosphäre. Die Schwerpunkte, die wir in unserer pädagogischen Arbeit 
setzen, wie wir den Marchtaler Plan umsetzen, welchen Stellenwert die Ganztagspädagogik an 
unserer Schule hat und welcher Geist an unserer Schule lebt, konnten alle sehen und 
wahrnehmen. Die Zahl der Besucher des Vortrags zum Schulkonzept zeigte das große 
Interesse an unserer Schule. Die Mensa war bis 14:00 Uhr ausverkauft. 
Ein so gelungener Tag der offenen Tür ist aber nur möglich, wenn die ganze Schulfamilie sich 
daran beteiligt und sich für das Gelingen verantwortlich fühlt. 
Deshalb möchten wir uns bei allen herzlich bedanken, die so engagiert mitgewirkt haben: 

- bei den Schülerinnen und Schülern und bei den Kolleginnen und Kollegen, die durch 
viele und interessante Klassenprojekte die Arbeitsweise der Schule präsentiert haben 

- beim Elternbeirat, ohne dessen Planung, Koordination und Mitarbeit ein solcher Tag 
überhaupt nicht möglich wäre 

- bei den Eltern, die Kränze geflochten haben und in vielen Bereichen als Helfer fungiert 
haben 

- beim Schulverein, der für unsere Schule geworben hat 
Es war eine schöne Erfahrung zu erleben, wie intensiv alle zusammengearbeitet haben. 
 
Beratungslehrerin 
Alle Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen können bei 
Schulschwierigkeiten meine kostenlose Beratung in Anspruch nehmen. Die Beratung ist 
vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht. Zu meinem Beratungsangebot gehört  
Hilfe bei: 
- Lernschwierigkeiten und Leistungsschwächen. 
- Schulangst 
- Motivationsproblemen 
- Unterstützung bei schwierigen Gesprächen  
- Unterstützung bei schwierigen Klassensituationen 
- soziales Lernen 
- Verhaltensauffälligkeiten 
- Kindeswohlgefährdung 
- Kooperation mit Schulpsychologin und Kontaktadressen z.B. bei ADHS, Sucht, Depression ... 
- Mobbingprävention und Mobbingintervention 
- Schullaufbahnberatung, evtl. auf der Grundlage entsprechender Tests.  
- Schullaufbahnwahl, Schullaufbahnwechsel 
- Testdiagnostik zur Ermittlung von Begabungsstruktur  
- Begabungsdefizite beziehungsweise Teilleistungsschwächen. 
Kontaktaufnahme bitte per Mail nadj@smg.de oder durch persönliche Ansprache. 
 
Schulpsychologin 
Unsere Schulpsychologin Frau Cyrny leistet einen wichtigen Beitrag zur Bewältigung 
schwieriger Situationen im Schulleben. 
Sie ist zuständig für die psychologische Beratung von Eltern, Familien, Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern bei schulbezogenen Fragestellungen, in schwierigen 
Lebenssituationen (wie z.B. Trennung, Scheidung) und für Kriseninterventionen. 
Beratungsgespräche erfolgen abgeschirmt und unter Wahrung voller Diskretion. 
Sie können Frau Cyrny unter 07073 - 836558 oder unter cyrny@smg.de erreichen. 
 



Diplompädagogin 
Ab dem 07.01.2020 nimmt Frau Hamann Ihren Dienst an der Schule auf. Sie übernimmt die neu 
eingerichtete Stelle Schulassistenz zur Begleitung von Schüler*innen mit besonderem 
Förderbedarf, zur Koordination dieser Aufgaben sowie der Weiterentwicklung der schulischen 
Unterstützungssysteme auf. Wir sind sehr froh, mit Ihr unser Unterstützungsangebot erweitern 
und professionalisieren zu können. Wir wünschen Frau Hamann einen guten Start an unserer 
Schule. 
 
 
 
 
Ferien im Schuljahr 2019/2020 
 

Weihnachtsferien  23.12.2019-06.01.2020 
Fasnetsferientage  21.02.-28.02.2020  (6 bewegliche Ferientage) 
Osterferien  06.04.-17.04.2020 
Brückentag   22.05.2020   (1 beweglicher Ferientag) 
Pfingstferien  01.06.-12.06.2020 
Letzter Schultag 19/20 29.07.2020    
 
Termine 
Elternsprechtag     07.02.2020 
Wintersporttag     18.02.2020 
Sozialpraktikum Kl. 10 abc   20.04. – 30.04.2020 
Londonfahrt Kl. 8 abc    22.05. – 31.05.2020 
BOGY Kl. 9 abc    25.05. – 29.05.2020 
Studienfahrt J 1    25.05. – 29.05.2020 
 
 
 
 
 
Schulanschrift 
Katholisches Freies Gymnasium St. Meinrad 
Seebronner Str. 40 
72108 Rottenburg 
 
Telefon: 07472/93780 
Fax: 07472/937810 
Mail: sekretariat@smg.de  
Homepage: www.smg.de 
 
 
Schulsekretariat 
Öffnungszeiten: 
An Unterrichtstagen: 
vormittags:               von   7.30 – 13.00 Uhr 
nachmittags:             geschlossen 
 



 
 

Schülermonatskarten Schuljahr 2019/2020 
 
Wichtige Informationen zum Schülerlistenverfahren (SLV) September 2019 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit dem Schülerlistenverfahren (SLV) gibt es im Landkreis Tübingen ein einfaches Verfahren zur 
Ausgabe von Fahrkarten für Schulfahrten mit Zug und Bus. Jeder Vollzeitschüler kann am SLV 
teilnehmen; mögliche Zuschüsse des Landkreises Tübingen werden monatlich mit dem Fahrpreis 
verrechnet. Rechtliche Grundlage ist die Satzung über die Erstattung der notwendigen Schüler-
beförderungskosten des Landkreises Tübingen in der jeweils gültigen Fassung (SBKS). Erstattungen von 
Fahrtkosten sind grundsätzlich erst ab einer Entfernung der Wohnung zur nächstgelegenen Schule 
derselben Schulart von mindestens 3 km möglich.  
 
Ab dem Schuljahr 2019/2020 werden zwei unterschiedliche Fahrkarten im SLV angeboten:  
Die klassische Schülermonatskarte (SMK) und das neue naldo-Abo25.  
Die satzungsrechtlichen Bestimmungen und der monatlich zu entrichtende Eigenanteil § 6 SBKS ab 
der Klassenstufe 5 sind bei beiden Varianten gleich. 
 
 

Klassische Schülermonatskarte (SMK)                                             Abo25 

 
 Fahrkarten können unterjährig zurückgegeben werden*              1 Jahr feste Bindung  
 Keine Fahrkarte für Ferienmonat August                                 August Fahrkarte kostenlos 
 Eigenanteil im Juli wird erlassen, wenn durchgehen                    Eigenanteil im Juli wird erlassen 

Fahrkarten bezogen wurden  
 Naldo-Fahrkarten verbundweit gültig, ab 13:15 Uhr,                    Fahrkarten immer naldo-weit 
       in den Schulferien, samstags, sonn- u. feiertags        gültig 
 
Für Fragen zum Abo25 wenden Sie sich bitte an die Ausgabestelle (RAB DBZugBus), oder naldo.   Bei 
anderen Fragen insbesondere bei Änderungen während des Schuljahres (z.B. Umzug, Schulwechsel, 
Verlust, Kontoverbindung ff) wenden Sie sich bitte an das jeweilige Sekretariat der besuchten Schule. 
 Für Schüler, die neu am Schülerlistenverfahren teilnehmen wollen, werden die Fahrkarten vom 

Antragssteller online unter www.schuelermonatskarten-naldo.de. bestellt und der ausgedruckte 
und unterschriebene Antrag beim jeweiligen Schulsekretariat abgegeben. Voraussetzung ist immer 
eine Einzugsermächtigung vom Bankkonto des Antragsstellers. Die Bestätigung der Angaben und 
die Ausgabe der Fahrkarten übernimmt das Schulsekretariat. Wichtig: Achten Sie bei der 
Onlinebestellung darauf alle Daten korrekt anzuwählen z.B. Wohnort mit detaillierter Teilortanwahl 
UND die richtige Schule und Schulart (wie Gemeinschaftsschule, Gymnasium, Realschule, 
Werkrealschule, Grundschule, Berufskolleg) insbesondere bei Schulen mit mehreren 
Abschlussmöglichkeiten werden alle Schularten zur Auswahl angeboten. Dadurch können die 
eventuellen Zuschüsse vom Landkreis umgesetzt werden.  

 Der monatlich zu entrichtende Eigenanteil beträgt beim Besuch der nächstgelegenen Schule ab der 
Klassenstufe 5, 39,30 € pro Schüler. Beim Besuch einer anderen Schule wird zusätzlich zum 
Eigenanteil noch eine Aufzahlung fällig. Diese wird zusammen mit dem Eigenanteil bei beiden 
Varianten monatlich von der DB ZugBus (RAB) Ulm abgebucht. 

 Liegt der Tarifpreis einer Fahrkarte unter dem Eigenanteil, wird selbstverständlich nur der 
Fahrkartenpreis abgebucht. 



 Im Listenverfahren wird bei Familien mit mindestens drei eigenanteilspflichtigen Kindern, ab Klasse 
5, auf  Antrag und bei Erfüllung der Voraussetzungen für höchstens zwei Schüler der Familie 
Eigenanteile abgebucht => Einzelheiten siehe Antragsformular Antrag 3. Kind. Der Antrag ist zu 
Beginn jedes Schuljahrs schriftlich neu zu stellen. Eine Beantragung im Onlineverfahren ist nicht 
möglich. Bitte Antragsfrist beachten. 

 Familien mit mindestens drei Fahrschülern im Listenverfahren die keinen Erstattungsanspruch nach 
der SBKS haben, können einen Antrag auf Familienbonus stellen. Einzelheiten siehe Antragsformular 
Antrag Familienbonus  

 
Weitere Informationen erhalten Sie beim jeweiligen Schulträger, an Ihrer Schule, oder bei DBZugBus 
(RAB) in Ulm 
 
*) Wird eine Schülermonatskarte im klassischen Verfahren für einen Monat nicht benötigt, kann sie 
rechtzeitig vor Beginn dieses Monats im Schulsekretariat zurückgegeben werden. Für diesen Monat wird 
dann nichts abgebucht. Aber Achtung: In diesem Fall wird keine Juliregelung mehr gewährt. Außerdem 
kann eine Dritt-Kind-Befreiung wegfallen.  
 
 
 


